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GGRUSSWORT UNSERES  

ERSTEN BÜRGERMEISTERS 

HANS SAILER 
 
Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger, 
 
das Jubiläumsjahr 2024 neigt sich dem Ende zu. Viele Ereignisse bleiben uns in 
sehr guter Erinnerung, „Das fotografische Gedächtnis von Au“ hat zahllose histori-
sche Aufnahmen der interessierten Öffentlichkeit bekannt gemacht, „Woastasno?“ 
– das Erzählwirtshaus traf ins Gemüt vieler alteingesessener Auer und bescherte 
uns sehr unterhaltsame Abende, „Aufgspiat“ erfreute die Besucher mit der musi-
kalischen Vielfalt der Holledau und auch dem Potential der noch im Marktzentrum verbliebenen Wirtshäu-
ser. Die Aufführungen des „Holledauer Fidel“ in der Hopfenlandhalle begeisterten Besucher weit über die 
Markt- und Landkreisgrenzen hinaus. Der Festabend, mit unseren Ehrengästen bildete einen unterhaltsa-
men und würdigen Höhepunkt.  Das Interesse an der Geschichte des Marktes, die Freude am Zusammen-
sein im Wirtshaus oder im Biergarten und die Begeisterung für das musikalische Kulturgut der Holledau 
war immer und überall spürbar. Es war ein tolles Miteinander und dafür möchte ich mich bei allen bedan-
ken, die aktiv das Jubiläumsjahr mitgestaltet haben und auch bei allen, die mit ihrem Besuch die Veranstal-
tungen bereichert haben. Ein weiterer Höhepunkt, auf den wir uns heute schon freuen können, steht uns 
mit der Festmeile im neugestalteten Marktzentrum am 26. und 27. Juli 2025 noch bevor. 
 
Wenig erfreulich entwickelte sich die Diskussion um die Zukunft des Kindergartens „Maria de la Paz“. Seit 
Jahren wächst der Bedarf an KiTa-Plätzen und kann von der Marktgemeinde nicht gedeckt werden. Ableh-
nungsbescheide stoßen auf Unverständnis bei den Eltern und bringen manche Familien an Grenzen. Ver-
ständlicher Weise sorgt das für Frust und Ärger, der sich dann in Schreiben an den Sachaufwandsträger 
oder die Aufsichtsbehörde äußert. Immer mehr Eltern weichen auf andere Betreuungsplätze aus, obwohl 
die Bereitstellung der KiTa-Plätze eine kommunale Pflichtaufgabe ist. Mit dieser schwierigen Situation hat 
sich der Marktgemeinderat über ein Jahr lang beschäftigt und im Austausch mit Planer, Städteplaner, Auf-
sichtsbehörde im Landratsamt, Verwaltung und Kita-Leitung ein Konzept für die zukünftige Planung der 
KiTas entwickelt. Am 10.05.2022 wurde dann der einstimmige Beschluss für den Neubau eines sechsgrup-
pigen Kindergartens an der Schlesischen Straße getroffen, weil ein Ausbau des bestehenden Kindergar-
tens am Klosterberg nicht umsetzbar ist, ohne einen Teil des Gartens aufzugeben und der Bedarf bei wei-
tem nicht abgedeckt werden kann. Unter den damals beschließenden Gemeinderäten waren auch sechs 
Väter mit Kindern im entsprechenden Alter. Die Verwaltung wurde beauftragt entsprechende Schritte in die 
Wege zu leiten und ein Vergabeverfahren vorzubereiten. Das Vergabeverfahren ist abgeschlossen und 
Firmen wurden mit der Planung beauftragt. Zwei Jahre nach der Entscheidung wurden nun Unterschriften 
für ein Bürgerbegehren gesammelt und so stehen wir zum Ende des Jahres 2024 nun vor einem Bürger-
entscheid über das schwierige Thema einer zukünftigen Entwicklung der frühkindlichen Erziehung im 
Markt Au. 
 
Einigkeit zwischen Bürgerbegehren und Marktgemeinderat besteht über den Erhalt des Gebäudes „Maria 
de la Paz“, und über eine grundlegende Sanierung des Innenbereichs. Zudem soll das Gebäude weiterhin 
für die frühkindliche Erziehung genutzt werden. 
Aber: Die Situation an den Kindergärten hat sich in den letzten Jahren grundlegend gewandelt. Die Bu-
chungszeiten wurden, mit der zunehmenden Berufstätigkeit der Eltern, verändert und werden flexibler ge-
staltet, immer mehr Kinder bleiben auch zum Mittagessen und benötigen einen Speisesaal. Erforderliche 
Inklusions- und Integrationsmaßnahmen nehmen zu, dazu kommen vermehrt Kinder mit Migrationshinter-
grund. Dies wirkt sich auf den Raumbedarf und auch auf die Gruppenstärke aus, die im Bayerischen Kin-
derbildungs- und Betreuungsgesetz (BayKiBiG) geregelt ist. Um diesen Aufgaben gerecht zu werden und 
den zukünftigen Bedarf an Kindergartenplätzen zu decken, ist ein Neubau eines sechsgruppigen Kinder-
gartens notwendig. Der Bedarf von zwei Kinderkrippengruppen kann dann im Bestandsgebäude „Maria de 
la Paz“ verwirklicht werden. Weitere Informationen zum KiTa-Konzept finden Sie auf unserer Homepage. 
Die Marktgemeinderäte stehen auch heute noch, nach vielen Gesprächen und Diskussionen, zu ihrer da-
maligen Entscheidung. Sollte es zu einem Bürgerentscheid kommen, hoffe ich, dass Sie auch weiterhin 

den von Ihnen gewählten, ehrenamtlichen politischen Vertretern ihr Vertrauen 
schenken. Für den weiteren Verlauf bis zu einer Entscheidung hoffe ich auf eine 
friedliche und sachlich fundierte Diskussion. 
 
Nun wünsche ich Ihnen und Ihren Familien eine schöne, ruhige Weihnachtszeit, 
einen beschwingten Start mit der Marktkapelle ins Neue Jahr und dann die richti-
gen Entscheidungen bei der vorgezogenen Bundestagswahl und bei einem 
möglichen Bürgerentscheid… und trotz der schwierigen globalen Lage und der 
wirtschaftlichen Unabwägbarkeiten… Spaß am Fasching. 

Ihr Hans Sailer 
Erster Bürgermeister  
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IN DEN RÄUMEN 
DER VHS 

Obere Hauptstraße 10 

IM BAUAMT 
UNTERE HAUPTSTRAßE 1 

Rentenberatung 

Für Rückruf durch  
Klaus-Dieter Schmidt  

bitte melden unter  
Tel.: 08752 178 - 15 
(bei Frau Altuntas) 

IM GEMEINDE- 
GEBIET 

IM RATHAUS 
UNTERE  

HAUPTSTRAßE 2 

Wertstoffhof 

Hochfeldstraße 51 

 
Dienstag: 15 - 18 Uhr 

Freitag: 14 - 18 Uhr 

Samstag: 9 - 13 Uhr 

 

Bücherei 

Dienstag  
17 – 19 Uhr 

 

Samstag 
10 - 12 Uhr 

 

Donnerstag:  
16 - 19 Uhr 

Tel.:  08752 867 663 
buecherei@markt-au.de 

Jugendpflege 

Donnerstag 
14 - 16 Uhr 

und nach Absprache 

Philipp Barthelme 
Tel.: 0151 10842701 

philipp.barthelme 
@kjr-freising.de 

vhs - Büro 

Montag 
8 - 13:30 Uhr 

Dienstag und Mittwoch 
8 - 14:30 Uhr 

Donnerstag 
15 - 18 Uhr 

Astrid Schindler 
Tel.: 08752 178-88 

Standesamt 

Montag - Freitag 
8 - 12 Uhr 

Donnerstag 
14 - 16 Uhr 

standesamt@markt-au.de 

Tel.: 08752 178 - 16 

AWO-Beratung 

für Angehörige  

von Menschen mit Demenz 

 
jeden 2. und 4. Donnerstag  

im Monat  
von 14 - 16 Uhr  

nach telefonischer  
Vereinbarung 

Tel.: 08761 6688-74 

Pflegestütz- 
punkt 

zweiter Dienstag im Monat 
14 - 16 Uhr 

Hr. Schiller-Schützsack 
Terminvereinbarung unter: 

08161 60061-982 oder  
pflegestuetzpunkt 

@kreis-fs.de 

Notariat Moosburg 

Notariatsverwalter Galneder 
nach telefonischer Anmeldung 

Tel.: 08761 72797-01 

Diakonie 
Geflüchtete 

letzter Donnerstag im Monat 

13 - 18 Uhr 

Frau Ramin 
Tel.: 08161 40298018 

Kläranlage 

Mainburger Straße 90 

Tel.: 08752 1666 

Bauhof 

Eschenring 4 
Tel.: 08752 9746 

Caritas 

Beratungsstelle 

jeden  
Dienstagnachmittag nach  

Terminvereinbarung 
Tel.: 08161 5387930 
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v. l. n. r.  Geschäftsleiterin Frau Oberhofer, Frau Starunczak, Frau Berghofer, Bürgermeister Sailer; Foto: Markt Au 

Vor Kurzem durfte Erster Bürgermeister Herr Sailer und Geschäftsleiterin Frau Oberhofer zwei 
neue Mitarbeiter in der Verwaltung des Marktes Au in der Hallertau begrüßen: 
 
Frau Starunczak ist seit dem 01.09.2024 als Vorzimmerkraft für den Ersten Bürgermeister und die 
Geschäftsleiterin beschäftigt. Sie hat Ihre Ausbildung zur Verwaltungsfachangestellten bei Markt 
Au erfolgreich abgeschlossen und war vor dem Wechsel zum Markt Au bei der Verwaltungsge-
meinschaft Wartenberg beschäftigt. 

Frau Berghofer ist gelernte Verwaltungsfachwirtin und war vor ihrem Wechsel zum Markt Au beim 
Landratsamt Landshut tätig. Sie ist seit dem 01.11.2024 weitere Ansprechpartnerin im Bauamt für 
Hoch– und Tiefbau. 

 
 

 

Wir begrüßen, verabschieden und gratulieren 

25jähriges Dienstjubiläum  
Günter Bauer 
 
 

Am 16.07.1999 trat Herr Bauer in den 
Dienst der Gemeinde als Bauhofvorar-
beiter ein und hat seit dieser Zeit dem 
Markt Au die Treue gehalten. Bürger-
meister Hans Sailer und Geschäftsleite-
rin Katharina Oberhofer gratulierten 
Herrn Bauer zu diesem ganz besonde-

ren Jubiläum.  

v. l. n. r.  Geschäftsleiterin Frau Oberhofer, Herr Bauer, Bürgermeister Sailer;  
Foto: Markt Au 

AUS DEM RATHAUS 
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Zum 01.09.2024 begrüßte Herr Bürgermeister 
Sailer die neue  Leitung der Krippe, Auer Hop-
fenzwerge“, Frau Viola Steck. Frau Steck hat im 
Jahr 2021 ihre Kinderpflegeausbildung beendet 
und die Fortbildung zur Erzieherin gestartet. Ihre 
Ausbildung zur Erzieherin hat sie im August die-
sen Jahres erfolgreich abgeschlossen und bereits 
viel Erfahrung in verschiedenen Kindertagesein-
richtungen sammeln können. Frau Steck ist seit 
01.09.2024 die neue Leitung der Kinderkrippe 
„Auer Hopfenzwerge“. Frau Brunner (Leitung Kin-
dergarten Maria de la Paz), steht ihr zur Einarbei-
tung tatkräftig zur Seite. Wir heißen Viola Steck in 
Au herzlich willkommen. 

v. l. n. r.  Geschäftsleiterin Frau Oberhofer, Frau Steck, 
Frau Brunner, Bürgermeister Sailer; Foto  Markt Au 

Herr Alexander Hornberger ist seit 
01.12.2024 der neue  Leiter unseres ge-
meindlichen Bauhofes. Der bisherige Bau-
hofleiter Günther Bauer wird in Kürze in den 
Ruhestand eintreten. 

Herr Hornberger ist seit dem 01.03.2007 
beim Markt Au i. d. Hallertau im Bauhof be-
schäftigt. 

Herr Andreas Metzeler ist seit dem 
01.09.2024 als Mitarbeiter des gemeindli-
chen Bauhofs  beschäftigt. 

v. l. n. r.  Geschäftsleiterin Frau Oberhofer, Herr Hornberger,  
Herr Metzeler, Bürgermeister Sailer; Foto: Markt Au 

Begrüßung neuer Bauhofmitarbeiter und neuer Bauhofleiter 

Neue Leitung der Kinderkrippe „Auer Hopfenzwerge“ 

Zum Ende des Jahres muss sich der Markt Au von Yvonne Kaindl und Michaela Reindl verab-
schieden. Beide waren im Bauamt tätig. 

Frau Reindl arbeitete seit 17.11.2020 beim Markt Au und kümmerte sich vor allem um die Hopfen-
landhalle. Frau Kaindl betreute seit 01.10.2020 alle Straßen- und Tiefbauprojekte des Marktes mit 
dem Schwerpunkt in der Städtebausanierung und dem Ausbau der Hauptstraße. 

Wir danken beiden für ihren engagierten Einsatz und wünschen ihnen für ihre berufliche und per-
sönliche Zukunft alles Gute. 

Verabschiedung Yvonne Kaindl und Michaela Reindl 
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Glückwunsch zur bestandenen 
Prüfung 

 

Bürgermeister Sailer und Geschäftsleiterin 
Frau Oberhofer durften Frau Dobmann kürz-
lich zu ihrer bestandenen Prüfung gratulie-
ren. Frau Dobmann hat ihren Fachbezoge-
nen Lehrgang Verwaltung in der Fachrich-
tung „Pass-, Ausweis– und Meldewesen“ mit 
Erfolg abgeschlossen. 

Frau Dobmann ist seit dem 01.11.2023 im 
Bürgerbüro tätig und absolvierte anschlie-
ßend den vorgenannten Einführungslehr-
gang bei der Bayerischen Verwaltungsschu-
le. 

 

v. l. n. r.  Frau Huber, Personalratsvorsitzende, Herr Faltermeier; Foto: Markt Au 

Herr Josef Faltermeier 
wird in den Ruhestand 
verabschiedet 

 

„Sepp“ Faltermeier, der gute Geist 
der Hopfenlandhalle, wurde im Au-
gust in den wohlverdienten Ruhe-
stand verabschiedet. Die Personal-
ratsvorsitzende Frau Sandra Huber 
überreichte ihm im Beisein einer 
großen Schar Kindergartenkinder 
einen Geschenkkorb. Sepp war seit 
01.01.2018 für die Marktgemeinde 
tätig. Wir wünschen ihm Gesundheit 
und alles Gute für seinen Ruhe-
stand. 

v. l. n. r.  Geschäftsleiterin Frau Oberhofer, Frau Dobmann,  Bür-
germeister Sailer; Foto Markt Au 
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Bürgermeister ehrt Einserschüler aus dem Markt Au i. d. Hallertau 

 

Es ist eine schöne Traditi-
on, dass jedes Jahr die 
besten Schülerinnen und 
Schüler, die beim Schulab-
schluss, Berufsschulab-
schluss oder mit absolvier-
ter Ausbildung, mit einer 
Eins vor dem Komma vom 
Bürgermeister des Marktes 
Au i. d. Hallertau geehrt 
werden.  

Insgesamt 12 Schülerinnen 
und Schüler aus dem Ge-

meindegebiet Au i. d. Hallertau wurden im August ins Rathaus zu einem kleinen Empfang ein-
geladen um auf ihre hervorragende Leistung mit Herrn Sailer anzustoßen und um ein kleines 
Geschenk in Empfang zu nehmen. 5 Schülerinnen und 2 Schüler sind dieser Einladung gefolgt. 
Die übrigen 5 waren bereits in Urlaub oder verdienen schon ihr erster Geld im Ferienjob. 

Mit dem Abschluss in der Tasche geht nun ein neuer Lebensabschnitt für die jungen Erwachse-
nen los. Für die einen beginnt das Studium, manche gehen weiter zur Schule, oder beginnen 
eine berufliche Ausbildung. Konkrete Pläne haben die Geehrten alle. 

Bürgermeister Sailer wünscht allen eine gute und erfolgreiche Zukunft! 

 

Foto: Markt Au 

Schulung Mitarbeiter Rathaus: Mehr Schutz durch professionelles 
Deeskalationsverhalten und strukturelle Sicherungsmaßnahmen 

 

Foto: Markt Au 

Die Mitarbeiter der Verwaltung wur-
den vor Kurzem unter sachkundiger 
Anleitung von Herrn Hans Fritz in 
professionellem Deeskalationsver-
halten geschult. Es wurden Situatio-
nen aus dem täglichen Arbeitsalltag 
nachgestellt und die Deeskalation 
von schwierigen Situationen ge-
schult. 
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INFOS UND BUNDESTAGSWAHL 2025 

Wichtiges in Kürze 
 

Die Bürgerversammlung für den 
gesamten Marktbereich fand am 
14.11.2024 in der Hopfenland-
halle vor ca. 120 Bürgern statt. 
Wichtige Daten und Informatio-
nen aus der Bürgerversammlung 
finden Sie auf der Homepage 
des Marktes. 
 

Seniorengutscheine 2024 
Auch dieses Jahr konnte leider 
kein Pfingstfest stattfinden. 
In diesem Zuge wurden insge-
samt 1297 Verzehrgutscheine an 
die Senioren ab 65 Jahre ver-
schickt. Von diesen wurden 780 
Verzehrgutscheine eingelöst, 
dies entspricht ca. 65 %. 
 
Der Bauhof lädt ein zum „Tag 
der offenen Tür“ am Sonntag, 
den 18. Mai 2025. 

 

Für die Europawahl am 
09.06.2024 waren auch in die-
sem Jahr unsere ehrenamtlichen 
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer 
wieder stark gefordert. Das 
Wahlamt des Marktes Au i. d. 
Hallertau und die Wahlleitung 
möchten sich daher bei allen be-
danken für den Einsatz bedan-
ken. 
 
Wahlhelferinnen und Wahlhel-
fern bedanken, die mit der Über-
nahme dieses wichtigen staats-
bürgerlichen Ehrenamtes und 
ihrer Mithilfe die optimale Ab-
wicklung der Wahl ermöglicht 
haben! Die nächste Wahl findet 
statt am: 23.Februar 2025 
(vorgezogene Bundestagswahl). 
 
Die Aktion „Saubere Land-
schaft“ findet an den Samsta-
gen 22. und 29. März 2025 statt. 

 

Für die Marktführungen der 
Marktstrawanza gibt es neue 
Termine für das erste Halbjahr 
2025. Diese finden sie unter: 
https://www.kolping-au.de/
termine-und-preise.html  
 
Trauungen 2025 können wäh-
rend der üblichen Öffnungszeiten 
des Rathauses oder zusätzlich 
auf Nachfrage an Sondertermi-
nen stattfinden. Bitte planen Sie 
rechtzeitig und melden sich im 
Standesamt Au spätestens vier 
Wochen vor Ihrem gewünschten 
Termin unter 08752/178-16. 
 
Die Bundestagswahl 2025 wird 
voraussichtlich vorgezogen und 
findet am 23.02.2025 statt. 
(Stand: 12.12.2024) 

Erläuterung zu den vorgezogenen  

Neuwahlen  

 

Am 23.02.2025 findet voraussichtlich die Wahl zum 21. Deutschen Bundestag statt. Ursprüng-
lich sollte diese am 28.09.2025 stattfinden. Warum aber jetzt über ein halbes Jahr früher als ge-
plant?  

Dazu die wichtigsten Fakten so griffig wie möglich zusammengefasst:  

Aufgrund des Bruches der Bundesregierung „Ampelkoalition“, die nach der letzten Bundestags-
wahl im September 2021 die Regierung übernommen hat, hat Bundeskanzler Olaf Scholz im 
Bundestag die Vertrauensfrage gestellt. Bei Verlust der Vertrauensfrage besteht keine hand-
lungsfähige Mehrheit des Bundeskanzlers und der Bundesregierung im Parlament mehr und die 
Regierung ist aufgrund dieser Mehrheitsverhältnisse damit nicht mehr in der Lage, Gesetze zu 
verabschieden und damit handlungsunfähig. 
Der Bundeskanzler kann in solch einem Fall den Bundespräsidenten bitten, den Bundestag auf-
zulösen, was gemäß den Bestimmungen des Grundgesetzes die Voraussetzung für vorgezoge-
ne Neuwahlen zum Deutschen Bundestag darstellt. Diese Neuwahlen sollen im Zuge der an-
schließenden Regierungsbildung sicherstellen, dass es wieder eine Bundesregierung mit einer 
handlungsfähigen parlamentarischen Mehrheit gibt. Der Bundespräsident hat bereits seine Be-
reitschaft signalisiert, den Bundestag bei verlorener Vertrauensfrage aufzulösen und Neuwahlen 
anzuordnen, wobei er den seitens der Regierungsparteien und der größten Oppositionspartei 
vorgeschlagenen Termin – eben den 23.02.2025 – zunächst übernommen hat.  
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Wahlhelferaufruf:  

Zur rechtssicheren Abwicklung der vorgezogenen Bundestagswahl am 23.02.2025 werden wie-
der eine Vielzahl von Wahlhelfern benötigt, die in unseren Urnenwahllokalen und Briefwahlbezir-
ken die Abgabe der Stimmen sowie deren Auszählung gewährleisten. Aufgrund der Kurzfristig-
keit des Wahltermins werden dieses Mal besonders dringend Personen gesucht, die sich freiwil-
lig für dieses äußert wichtige staatsbürgerliche Ehrenamt zur Verfügung stellen und zum Wohl 
der ganzen Bevölkerung dieses Amt ausüben möchten oder auch im Falle von kurzfristigen Aus-
fällen (z. B. krankheitsbedingt oder aus einem anderen wichtigen Grund) zur Ausübung bereit 
sind.  
 
Sofern Sie Interesse haben melden Sie sich bitte im Wahlamt unter wahl@markt-au.de oder un-
ter Tel. 08752/178-17 bei Herrn Kling.  
 

Information an die Bevölkerung des Hauptortes Au i. d. Hallertau über 
die Verlegung der Urnenwahllokale:  

 

Am Samstag, 22.02.2025, findet in der Hopfenlandhalle der Sportlerball des TSV Au i. d. Hallertau 
sowie des Skiclubs statt. Aufgrund der erforderlichen Abbauarbeiten und der Grundreinigung der 
Hopfenlandhalle ist am folgenden Tag, Sonntag, 23.02.2025 keine Unterbringung der Urnenwahl-
lokale A, B und C in der Hopfenlandhalle möglich.  
Diese müssen in die direkt benachbarte Schulsporthalle verlegt werden. Der Zugang erfolgt wie 
üblich über das Foyer der Hopfenlandhalle und ist entsprechend beschildert, ferner erfolgt vor Ort 
eine Einweisung der Wahlberechtigten durch Gemeindepersonal.  
Die bisher in der Schulsporthalle befindlichen Briefwahlbezirke werden in die Hopfenlandhalle ver-
legt, welche vor Zusammentritt der Briefwahlhelfer am Nachmittag entsprechend gereinigt wird. 
 
Auf den Wahlbenachrichtigungen wird nochmals gesondert auf das Wahllokal, welches der jeweili-
ge Wahlberechtigte aufzusuchen hat, verwiesen!  
 

Die Bevölkerung wird um entsprechende Beachtung gebeten!  
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AUS DEM ORDNUNGSAMT 
Rückschnitt von Hecken und Sträuchern entlang  
von öffentlichen Straßen und Gehwegen 

Es wird leider immer wieder festgestellt, dass von Privatgrundstücken herausragende Sträucher 
und Bäume den öffentlichen Straßenverkehr und die Fußgänger behindern. Im Interesse der Öf-
fentlichkeit wird deshalb eindringlich darauf hingewiesen, dass der Grundstückseigentümer dafür 
Sorge tragen muss, dass der Bewuchs aus seinem Anwesen den Verkehr nicht behindert. An-
grenzende Gehwege müssen ungehindert passierbar und Verkehrszeichen dürfen nicht zuge-
wachsen sein. Es sind hierbei folgende Lichtraumabmessungen zwingend einzuhalten: 
� Gehwegbereich mindestens 2,50 m    � Straßenbereich 4,50 m. 
Ihre Fragen hierzu richten Sie gerne per E-Mail an: ordnungsamt@markt-au.de  

Der Verkehrsberuhigte Bereich – Was gilt und was ist zu beachten?  

Im Verkehrsberuhigten Bereich sind Fußgänger und Fahrzeuge gleichberechtigt, das heißt:  
Fußgänger müssen nicht am Rand der Fahrbahn gehen, sie dürfen die komplette Straßenbreite 
nutzen und Kinder dürfen hier auch spielen. Fahrzeuge müssen nötigenfalls kurz warten.  
Fußgänger dürfen jedoch ihrerseits den fließenden Verkehr nicht behindern und müssen zur Seite 
gehen, um Fahrzeuge vorbeizulassen – es gilt das Gebot der gegenseitigen Rücksichtnahme! Die 
Straße darf auch nicht durch Gegenstände wie Spielzeuge oder dergleichen blockiert werden.  
Im Verkehrsberuhigten Bereich gilt für Fahrzeuge Schrittgeschwindigkeit. Eine gesetzliche Defini-
tion der Schrittgeschwindigkeit gibt es nicht. Die herrschende Rechtsprechung geht aktuell von 5 
bis 15 km/h aus.  
Vorfahrtsregelung im verkehrsberuhigten Bereich: Rechts vor Links, sofern keine anderweitige 
Regelung herrscht. Beim Verlassen des verkehrsberuhigten Bereiches auf eine „normale Straße“ 
gilt erhöhte Sorgfaltspflicht (analog wie beim Verlassen eines Grundstückes) – Gefährdung von 
anderen Verkehrsteilnehmern ist durch eigenes Verhalten auszu-
schließen! Achtung: beim Verlassen des Verkehrsberuhigten Be-
reichs gilt kein Rechts vor Links! 
Parken ist in Verkehrsberuhigten Bereichen nur innerhalb gekenn-
zeichneter Flächen erlaubt. Davon ausgenommen sind der Ein- und 
Aussteige-Vorgang sowie Be- und Entladen von Fahrzeugen.  
Der Verkehrsberuhigte Bereich ist keine Anliegerstraße, Durch-
gangs– und LKW-Verkehr sind erlaubt.  

Die bisherige Tempo 30-Zone wurde durch eine Geschwindigkeitsbegrenzung 
auf 30 km/h ersetzt.  
 
Dies bedeutet konkret: Die bisherige Tempo-30-Zone weicht einer Geschwindig-
keitsbegrenzung auf 30 km/h. An der vorgeschriebenen Höchstgeschwindigkeit 
des Fahrzeugverkehrs ändert sich somit in der Praxis nichts, allerdings gibt es bedingt die Um-
stellung von einer Tempo-30-Zone auf eine reine Geschwindigkeitsbegrenzung von 30 km/h eine 
Änderung der Vorfahrtsregelung: 
 
Vorfahrtsregelung: Die Obere/Untere Hauptstraße ist nun wieder Vorfahrtsstraße. 
Die Vorfahrtsregelung ist an allen Kreuzungen und Einmündungen in die Hauptstraße (z.B. an der 
Kreuzung Schlesische Straße/Untere Hauptstraße) entsprechend ausgeschildert und erkennbar. 
 
Parkregelung: Das Parken im Fahrbahnbereich ist ab sofort nur noch in den dafür ausgewiesenen 
und vor Ort entsprechend beschilderten Flächen zulässig.  

Vorfahrtsregelung in der Hauptstraße 
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Winterdienst - eine Aufgabe für Gemeinde und Anlieger 

 

Der Markt Au i. d. Hallertau bittet die Bürger des Marktes, ihrer Räum– und Streupflicht am eige-
nen Grundstück gewissenhaft nachzukommen. 

Ziel ist es, nach Schneefällen und Eisglätte auf den Fahrbahnen die Aufrechterhaltung und Sicher-
heit des Verkehrs sicherzustellen. 

Der Bauhof beginnt bereits um drei Uhr morgens zuerst die Hautpverkehrsadern von Schnee und 
Eis zu befreien. Die anschließende Räumung und Streuung der reinen Wohnstraßen und Neben-
strecken ist eine freiwillige Serviceleistung des Marktes zur Erhöhung der Personen– und Ver-
kehrssicherheit. Viele Gemeinden leisten diese freiwilligen Dienste nicht mehr.  

Diese Dienste werden leider oft unnötig erschwert, wie etwa durch Fahrzeuge oder Anhänger, die 
auf den Fahrbahnen, in Kurvenbereichen oder auf Wendeflächen abgestellt werden. In diesen zu-
geparkten Bereichen kann der Winterdienst auch nicht durchgeführt werden. Fahrzeugbesitzer 
sind daher, auch in eigenem Interesse dazu aufgefordert, ihre Fahrzeuge auf dem Privatgrund ab-
zustellen, oder zumindest so, dass ein ungehindertes Durchkommen der Räumfahrzeuge möglich 
ist.  

Der geräumte Schnee ist neben 
der Fahrbahn so zu lagern, so-
dass der Verkehr nicht gefährdet 
oder erschwert wird. Es ist also 
auch ein Zusammenspiel zwi-
schen Bürger und Bauhof, um für 
die allgemeine Sicherheit von 
Fußgängern und Kraftfahrern zu 
sorgen. 

Der Markt Au i. d .Hallertau bittet 
um ein freundliches Miteinander 
in diesen besonderen 
„Schneetagen des Jahres“. Die neuen Salz-Silo im Bauhof am Eschenring : Foto: Markt Au 

Die Räum- und Streupflicht der Anlieger ergibt sich aus § 10 der Verordnung des Marktes 
Au i. d. Hallertau über die Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen Straßen und die Sicherun-
gen der Gehbahnen im Winter (Reinigungs- und Sicherungsverordnung) vom 24.05.2013.  
 Die Anlieger (Vor- und Hinterlieger) haben die Gehsteige an Werktagen ab 7.00 Uhr und an 
Sonntagen sowie gesetzlichen Feiertagen ab 8.00 Uhr vom Schnee zu räumen und bei Schnee-, 
Reif-, oder Eisesglätte mit geeigneten abstumpfenden Stoffen (z.B. Sand, Splitt, Streusalz) nicht 
jedoch mit ätzenden Stoffen zu bestreuen oder das Eis zu beseitigen. Diese Maßnahmen sind bis 
20 Uhr so oft zu wiederholen, wie dies zur Gefahrenverhütung erforderlich ist.  
Der geräumte Schnee bzw. das geräumte Eis sind neben der Gehbahn so zu lagern, dass der 
Verkehr nicht erschwert oder behindert wird. Abflussrinnen, Hydranten, Gullys und Fußgänger-
überwege sind freizuhalten.  
 

Die Verordnung ist auf der Homepage des Marktes unter:                                                        
Rathaus � Ortsecht-Satzungen � Ordnungsamt für jedermann einsehbar.  
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AUS DER FINANZVERWALTUNG 
Öffentliche Zahlungsaufforderung 

Hiermit macht der Markt Au i. d. Hallertau nachfolgende Zahlungsaufforderungen bekannt: 

 

Fälligkeitstermin 15.02., 15.05., 15.08., 15.11.: 

Grundsteuer A, Grundsteuer B, Gewerbesteuer-Vorauszahlung, Müllgebühren 

Fälligkeitstermin 15.02.: 

Hundesteuer – jährliche Rate 

Fälligkeitstermin März/ April: 

Abrechnung Kanalgebühren des Vorjahrs (nach Bescheid) 

Fälligkeitstermin 15.07.: 

Abschlag Kanalgebühren 

Fälligkeitstermin zum 1. jeden Monats: 

Kindergartengebühr, Kinderkrippengebühr, Gebühr für Mittagsbetreuung und Mittagessen 

Bei Zahlungsversäumnis erhalten Sie eine Mahnung, anschließend sind wir zur Zwangsvollstre-
ckung verpflichtet. 

Gerne können wir die Beträge rechtzeitig zum Fälligkeitstermin von Ihrem Konto abbuchen und Sie 
geraten nicht in Zahlungsverzug. 

Nähere Informationen zu den Zahlungsfälligkeiten und einem evtl. Zahlungsverzug sowie das not-
wendige SEPA-Lastschriftmandat finden Sie auf unserer Homepage https://markt-au.de/rathaus/

Senkung Hebesätze Grundsteuer ab 2025 

Aufgrund der Grundsteuerreform und dem damit am 01.01.2022 in Kraft getretenen Bayerischen 
Grundsteuergesetz muss die Grundsteuer ab 01.01.2025 nun nach dem neuen Gesetz berechnet 
und erhoben werden. Die Hebesätze sollen nach Empfehlung des Bundes aufkommensneutral ge-

staltet werden. Der Marktgemeinderat hat in seiner Sitzung am 03.12.2024 die Senkung der He-
besätze beschlossen.  

Der Hebesatz der Grundsteuer A wird von 370 v. H. auf 340 v. H. gesenkt  

Der Hebesatz der Grundsteuer B wird von 380 v. H. auf 230 v. H. gesenkt.  

Haushaltssperre und finanzielle Perspektive 

Die von der Kämmerei vorgeschlagene und den Gemeinderäten beschlossene Haushaltssperre 
bedeutet nicht, dass der Markt Au „pleite“ ist. Über die aktuelle finanzielle Situation können Sie sich 
auf der Homepage (Präsentation für die Bürgerversammlung) informieren. Die Haushaltssperre ist 
eine Vorsichtsmaßnahme, da der Verwaltungshaushalt wegen unerwarteter Rückgänge bei der Ge-
werbesteuer in diesem Jahr nicht ausgeglichen werden kann. Am 31. Dezember 2024 endet die 
Haushaltssperre, da für das Jahr 2025 ein neuer Verwaltungshaushalt aufgestellt wird. Allerdings 
zeichnet sich jetzt schon ab (erhöhte Kreisumlage, geringe Schlüsselzuweisungen), dass die Situa-
tion in 2025 schwierig wird. 



 15 

 

 

BERICHTE AUS DEM RATHAUS 

Gebäude Kindergarten „Maria de la Paz“ Foto: Markt Au 

Bürgerentscheid Kindergarten Maria de la Paz 

1995 wurde in Bayern durch Volksentscheid 
auf kommunaler Ebene das Bürgerbegehren 
und der Bürgerentscheid eingeführt. Seit die-
sem Zeitpunkt können die Gemeindebürger 
selbst über Angelegenheiten des eigenen Wir-
kungskreises „vor Ort“ entscheiden. Dies spie-
gelt die unmittelbare Demokratie auf kommu-
naler Ebene wider. Ein kleiner Ausnahmekata-
log, in denen ein Bürgerentscheid nicht statt-
finden darf, ist gesetzlich definiert. Der erste 
Schritt auf dem Weg zur unmittelbaren 
„Bürgerabstimmung“ ist das Bürgerbegehren. 
Die Legaldefinition nach Art. 18a Abs. 1 GO ist: „Die Gemeindebürger können über Angelegenhei-
ten des eigenen Wirkungskreises der Gemeinde einen Bürgerentscheid beantragen 
(Bürgerbegehren)“. Der Gemeinderat entscheidet über die Zulässigkeit des Bürgerbegehrens. Er 
darf es nur dann zurückweisen, wenn es formell oder materiell rechtswidrig ist. Hat der Gemeinde-
rat das Bürgerbegehren zugelassen, ist innerhalb von drei Monaten der Bürgerentscheid durchzu-
führen. Aktuell läuft die Prüfung der Zulässigkeit des Bürgerbegehrens zur Sanierung des Be-
standsgebäudes des Kindergartens Maria de la Paz . 

Konzept des Marktes Au i. d. Hallertau 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, bevor Sie über den Bürgerentscheid abstimmen, bitten wir Sie, sich 
über das Konzept des Marktes Au für eine zukunftsfähige Betreuung in den Kinderkrippen und Kin-
dergärten zu informieren. Auf der Homepage finden Sie das Konzept des Marktes unter „Aktuelles 
– Bürgerbegehren“. Auch der Präsentation der Bürgerversammlung 2024 können Sie weitere Infor-
mationen entnehmen. Das Konzept wurde in der letzten Gemeindeinformation (07/2024) bereits 
vorgestellt. 

Zweitwohnungssteuer ab 01.01.2025 

Der Markt Au i. d. Hallertau erhebt ab 01.01.2025 eine Zweitwohnungssteuer, hierzu wurde eine 
entsprechende Zweitwohnungssteuersatzung im Marktgemeinderat erlassen. Steuerpflichtig ist, 
wer im Marktgebiet eine Zweitwohnung innehat. Die genauen Regelungen können der Satzung 
entnommen werden. Die betroffenen Bürger werden Anfang 2025 von der Marktverwaltung ange-
schrieben und über die Einführung der Steuer informiert. Wir bitten die Bürger sich im Vorfeld 
schon mit der Thematik vertraut zu machen. Die Satzung und weitere Informationen werden auf 
der Homepage des Marktes zur Verfügung gestellt. Die Zuständigkeit liegt beim Steueramt, dieses 
steht für Rückfragen jederzeit gerne zur Verfügung. Wir bitten Sie, ihre Anfragen per E-Mail an 
steueramt@markt-au.de zu richten. 

AUFRUF Jugendfonds 

Um die Jugendarbeit in den ehrenamtlichen Vereinen zu fördern, gibt es beim Markt Au i. d. Haller-
tau einen Jugendfond, den die Vereine beantragen können. Stichtag für die Beantragung ist je-
weils der 31.Januar 2024. Das Antragsformular finden Sie unter www.markt-au.de. 
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AUS DEM BAUAMT 

Regelmäßige Straßenkehrung im Markt Au – Für ein sauberes Umfeld! 

Die Straßenkehrung im Gemeindegebiet Au i. d. Hallertau ab sofort in einem festgelegten Turnus 
durchgeführt wird. 

Die regelmäßige Reinigung unserer Straßen und Plätze ist ein wichtiger Beitrag zur Sauberkeit 
und Lebensqualität in unserer Gemeinde. 

Die Straßenkehrung findet jedes Jahr einmal nach dem Fasching und nach der Hopfenernte statt. 
Wir bitten alle Anwohner, ihre Fahrzeuge an diesen Tagen nicht auf den betroffenen Straßen ab-
zustellen, um eine gründliche Reinigung zu ermöglichen. Die genauen Termine werden jeweils 
über die Tagespresse und über das Internet bekannt gegeben.  

Zusätzlich möchten wir Sie ermutigen, aktiv zur Sauberkeit der Gemeinde beizutragen, indem Sie 
Abfälle ordnungsgemäß entsorgen und auf die Umwelt achten. Gemeinsam können wir unseren 
Markt zu einem noch schöneren Ort machen! 

Vielen Dank für ihr Verständnis und ihre Unterstützung. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung. Ihr Team vom Markt Au i. d. Hallertau 

Notunterkunft 

Die Notunterbringung Obdachloser ist eine kommuna-
le Pflichtaufgabe. Hinter dem alten Bahnhof wird ne-
ben der ehemaligen Gleisanlage eine Notunterkunft in 
Containeranlage entstehen. Die jetzige Notunterkunft 
in der Hopfenhalle I wird aufgelöst. Nach der Erschlie-
ßung und dem Anbau der Sanitärcontainer stehen 
voraussichtlich ab März 2025 neun Einzelräume und 
ein Familienraum zur Verfügung. 

Hopfenhalle I 

In seiner Sitzung am 01.10.2024 hat der Marktgemeinderat mehrheitlich den Abbruch der Hop-
fenhalle I beschlossen. Im Haushaltsjahr 2025 wird eine Schadstoffuntersuchung und ein Ent-
sorgungskonzept beauftragt. 

Das ehemalige Pinocchio 

Die notwendige Sanierungsmaßnahmen des Gebäudes an der Oberen Hauptstraße (teilweiser 
Austausch der Fenster und Türen, Ertüchtigung der Heizungs- und Toilettenanlagen usw.) sind 
bald abgeschlossen. Die Lernpraxis bezieht Räume im Obergeschoss und ein Beratungsraum 
wird für die Schulpsychologische Betreuung von Grundschülern bereitgestellt. Im Erdgeschoss 
steht ein Raum für die VHS zur Verfügung. Der ehemalige Gastraum wird als Mehrzweckraum 
genutzt, z.B. als Treffpunkt für Senioren, Jugend und verschiedene Gruppierungen. 

                                    Foto: Markt Au 



 17 

 

 

Folgende Straßenbaumaßnahmen wurden in 2024 umgesetzt: 

�� Birkenstraße in Osterwaal  

�� Mühlweg in Reichertshausen 

�� Schwerlastrinne, Jakob-Schweiger-Weg Osseltshausen 

�� Entwässerungsrinne Zufahrt Halsberg 

�� Sanierung Rohrgraben in Leitersdorf 

�� Sanierung Kreuzung Gemeindeverbindungsstraße Osseltshausen – Günzenhausen 

�� Bankettsanierung Holzjackl 

�� Gehwege Kolping- und Ziegeleistraße, Rennbahnstraße, Bgm. Kieferstraße     

�� Tränkdecke und Entwässerungsrinne, Maria-Eich-Straße 

�� Dr. Stiegler Platz 

�� Verschiedene Brückensanierungen 

Brückenbau am Klosterberg 

Die Brücke am Klosterberg muss dringend ersetzt werden. Nach Abstimmung mit den verschiedenen 
Förderbehörden und dem Amt für Denkmalschutz (bzgl. der Schlossmauer) ist der Abriss für das Früh-
jahr 2025 geplant. Eine Behelfsbrücke für Fußgänger ermöglicht weiterhin den Zugang zum Kloster-
berg. Der Fahrzeugverkehr wird über die Rennbahnstraße umgeleitet. Beendet wird die Baumaßnah-
me im Herbst 2025. Bisherige Kostenschätzung für 2025/2026: 574.000 Euro 

Wege-Sanierung im Friedhof  

Die alten Asphaltwege im hinteren Teil des 
Friedhofes wurden komplett erneuert und durch 
gut begehbare Pflasterwege ersetzt. Eine neue 
Rampe sorgt für Barrierefreiheit und ist gut mit 
Rollator und Rollstuhl befahrbar. Die Granitblu-
mentröge, die früher am Rathaus standen, die-
nen nun als schöne Gießwasserspender umge-
baut. Neue Bänke laden zum verweilen ein. 

 

Neubau TSV Sportheim – Zufahrt 
und Parkplätze     

Der Markt Au errichtet die Zufahrt und die 
Parkplätze für das bestehende Vereinsheim 
der Stockschützen und für das neue Sportheim 
des TSV Au. In diesem Jahr wurde eine 
Baustraße erstellt und das Gelände für die 
Parkplätze vorbereitet. Die provisorischen 
Parkplätze wurden bei den Aufführungen des 
Holledauer Fidel schon rege genutzt. 

Fotos: Markt Au 

Foto: Markt Au 
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AUS DEM BAUAMT 

Kinderspielplätze – wichtige Orte der Bewegung und der Begegnung  

Der Kinderspielplatz in Osseltshausen wurde bereits 2023 gestaltet und in diesem Jahr bei einer 
feierlichen Einweihungsfeier von Pfarrer Voss und Pfarrerin Lydia Hartmann gesegnet.  

Der Spielplatz an der Grundschule wurde umgestaltet und erweitert. Die Väterinitiative, die sich 
sehr engagiert für den Spielplatz im Bürgerpark eingesetzt hatte, konnte 7.539.- € an Spenden für 
Spielgeräte sammeln. Da sich der Bau des Bürgerparks wegen der dort aufgetauchten Altlasten 
immer noch nicht einschätzen lässt, stellte die Väterinitiative die Spenden für Spielgeräte an der 
Grundschule zur Verfügung. (Gesamtkosten: 34.269.- €) 

Ein herzlicher Dank gilt der Väterinitiative und allen Spendern! 

Der Spielplatz Osterwaal wurde umgestaltet und teilweise erneuert. (Gesamtkosten: 22.234.- €)  
 

Vielen Dank an den Verein der Spielplatzfreunde, die sich um den Spielplatz kümmern. 
 
Neu erstellt wird aktuell der Spielplatz in Abens. Im Frühjahr wird die Spielplatzfläche fertigge-
stellt und die bereits erworbenen Spielgeräte, aufgebaut. (Gesamtkosten bisher: 63.582.- €) 

Der Spielplatz in Haslach wird wiederhergerichtet und mit neuen Spielgeräten ausgestattet. 
(Gesamtkosten: 53.022.- €) 

Spielplatz Osseltshausen Foto: Markt Au 

 

Bürgerpark 

Die Messergebnisse der verschiedenen Beprobungen auf dem Areal liegen nun vor. Die Gesell-
schaft für Altlasten in Bayern (GAB) wird nun in Abstimmung mit dem Wasserwirtschaftsamt, dem 
Gesundheitsamt und dem Landratsamt ein Sanierungskonzept erstellen, das die Marktgemeinde 
in Zusammenarbeit mit der GAB dann umsetzen wird. 

Spielplatz Grundschule Foto: Markt Au 

Städtebausanierung Fertigstellung BA II   

Der Bauabschnitt II stellte die größte Herausforderung für Planer und Bau- und Ordnungsamt bei 
der Städtebausanierung dar. Die Zufahrten zur Schlesischen Straße, zur Kooperator-Schmid-
Straße und zum Parkplatz hinter der Sparkasse sollten nicht zu lange blockiert werden. Dazu 
musste der Bauabschnitt unterteilt werden und der Marktplatz zum Durchfahrtsbereich umfunktio-
niert werden. Die gebundene Bauweise des Straßenpflasters erfordert eine Aushärtezeit von 28 
Tagen. Neben der Verlegung der Sparten und deren Anschlüsse an die Gebäude wurden auch 
die Angrenzung der Gehwege an die Grundmauern hergestellt. Sehr aufwändig waren auch der 
barrierefreie Zugang zu Bäckerei Gabelsberger und der neue Treppenaufgang zur Oberen Haupt-
straße 6, wo ein Teil der alten Straße zurückgebaut wurde und das Gebäude unterfangen werden 
musste. 
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Der Rathaushof wird nun begehbar. Ein alter Öltank wurde entfernt und das unterirdische Gewöl-
be eines ehemaligen Gebäudes, das im Schlossgarten stand, verfüllt und gesichert. 

Auf dem Marktplatz wurde die Pflanzgrube vergrößert, um einer neuen, schattenspendenden Lin-
de mehr Raum zu geben. Ein Trinkbrunnen und einsetzbare Sonnenschirme werten den Markt-
platz auf. Die amtlichen Anschlagtafeln stehen nun beim Westeingang des Rathauses. Ein neuer 
Energiepoller sichert die Stromversorgung für die Festlichkeiten. 

Die Fahrradstation an der Abzweigung Schlesische Straße, Hamppstraße bietet Lademöglichkei-
ten für E-Bikes und eine Reparaturstation. Bis auf einige Restarbeiten wird der BA II in diesem 
Jahr abgeschlossen. 

Für 2025 ist in einem Teilabschnitt der Oberen Hauptstraße eine Leitungsverlegung des Was-
serzweckverbandes Hallertau geplant. Dies führt aber nicht zu Vollsperrung der Straße. Der BA III 
an der Oberen Hauptstraße wird im Jahr 2026 fortgeführt.  

 

Kosten Bauabschnitt 2 insgesamt bisher 3.723.658,95 Euro,  

davon Förderung 1.608.000,00 Euro; Stand 30.11.2024  

Sehr aufwändig waren auch der barrierefreie Zugang zu Bäckerei Gabelsberger und der neue 
Treppenaufgang zur Oberen Hauptstraße 6, wo ein Teil der alten Straße zurückgebaut wurde 
und das Gebäude unterfangen werden musste. 

Beim Marktgarten führt nun 
eine Treppenanlage hoch 
zur Bürgergasse. Um die 
Gasse und das obige Ge-
bäude abzusichern, waren 
Gründungsarbeiten erfor-
derlich. Zwei Obstbäume 
und eine Sitzbank sollen 
auch dort zum verweilen 
einladen. 

Fotos: Markt Au 
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     RÜCKBLICK  
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   675-JAHR-FEIER 

Fotos: Markt Au und Harry Bruckmeier 
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RÜCKBLICK 675-JAHR FEIER 

Das Jahr 2024 stand in unserer Marktgemeinde ganz unter dem Zeichen 
„675 Jahre Markt Au“. 
 

Für das Festjahr hat der Festausschuss in Zusammenarbeiten mit Alexander Herzog von IMAGO87 
ein umfangreiches Jahresprogramm erarbeitet, an dem sich auch viele Vereine beteiligt haben. 

Die Erzählreihe „Woastas No?“, moderiert von Ritsch Ermeier, bescherte uns fünf vergnügliche 
Abende voll mit alten Geschichten und Anekdoten aus vergangenen Zeiten. Den fulminanten 
Schlusspunkt dieser Reihe setzte am 19. Oktober 2024 das Woastas No?-Spezial zum Thema 
„Holledauer Tenne/InIn70) im Schlossbräukeller. 

In Zusammenarbeit mit Kolping Au startete die Marktgemeinde die Kampagne „Das fotografische Ge-
dächtnis von Au“. Es konnten eine überwältigende Anzahl von alten Fotografien, Postkarten und Zeit-
zeugnissen gesammelt, gescannt und in das Fotoarchiv von Kolping übernommen werden. 

Mit Bildern aus diesem Archiv bestückte Kolping unter Federführung von Alfred Baur zehn Schau-
fenster in Au, um die Bevölkerung mit auf eine kleine Zeitreise zu nehmen. 

Auch der von der Auer Geigenmusi initiierte musikalische Sommerabend „Aufgspiat in da Holledau“ 
lockte zahlreiche, begeisterte Zuhörerinnen und Zuhörer aus Nah und Fern in unseren schönen 
Markt. 

Der TSV Au e.V. ließ mit der Fußball-Marktmeisterschaft Elfmeterschießen eine alte Auer Tradition 
wieder aufleben. 24 Mannschaften mit über 200 Spielerinnen und Spieler, darunter auch das 
„Gmoateam“ der Marktgemeinde, fanden sich am Grundschulplatz ein, um den ersten Marktmeister 
Elfmeterschießen zu küren, der „Willertshauser Vikings“ hieß. 

Einen Spaziergang durch die Geschichte bot die gemeindliche Bücherei in Zusammenarbeit mit den 
Auer Marktstrawanzern in der Hopfenlandhalle an. Auch hier konnten zahlreiche Besucher willkom-
men geheißen werden. 

Ein besonderes Highlight in diesem Jahr bereitete uns allen na-
türlich die Liedertafel Au e.V. mit den Aufführungen des legen-
dären „Holledauer Fidels“. Auf beeindruckende Weise setzte die 
Liedertafel das Singspiel von Erhard Kutschenreuther um, so 
dass die vielen Besucherinnen und Besucher noch lange davon 
schwärmen werden.  

Wirklich gelungen ist die neue Fassadengestaltung der Hopfen-
landhalle. Dave Heinig, der bekannte Auer Künstler, hat sowohl 
den Entwurf als auch die Ausführung selbst gestaltet. Schon 
von Weitem fällt der ansprechende Schriftzug ins Auge, der mit 
den fein gezeichneten Hopfenreben und dem Auer Marktwap-
pen die Fassade zu einem Gesamtkunstwerk werden lässt. 

Zum mittlerweile traditionellen Sommerfest gab es natürlich wieder einen kurzen, aber heftigen Ge-
witterschauer, welcher der Stimmung vor Ort allerdings keinen Abbruch tat. Rita Straßberger und der 
Kultur- und Festausschuss hatten sich nämlich wieder ein tolles Unterhaltungsprogramm für Alt und 
Jung einfallen lassen. 

Ins Wasser fiel leider das Hopfenzupferfest, organisiert von der Dorfgemeinschaft Osseltshausen. 

Auch unsere geplante Festmeile zum Jubiläumswochenende musste wetterbedingt abgesagt wer-
den. 

Foto: Markt Au 
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Stattfinden konnte allerdings der lange geplante Festabend in der Hopfenlandhalle. Durch den kurz-
weiligen Abend mit Talkrunde, Aufführungen des Bockerl-Theaterstückes und Liedern aus dem Holle-
dauer Fidel führte Sebastian Wanzke. Musikalisch umrahmt wurde dieser besondere Abend von der 
Auer Geigenmusi. 

Am Jubiläumssonntag fand in der Pfarrkirche St. Vitus der Jubiläumsgottesdienst statt. Anschließend 
ließen es sich die drei Bürgermeister nicht nehmen, die Überbringung der Marktrecht-Urkunde mit Un-
terstützung von Herrn Pfarrer Voss, Erika Wittstock-Spona und Petra Gantner nachzuspielen. Im An-
schluss an den Gottesdienst stand noch ein weiteres Highlight auf dem stark eingekürzten Programm - 
die Uraufführung des von Liedermacher Martin Kraft komponierte Jubiläumsmarsches durch die 
Marktkapelle Au. Viele Zuhörerinnen und Zuhörer fanden sich auf dem Marktplatz ein und konnten 
dem außergewöhnlichen Ereignis beiwohnen. 

Nicht vergessen zu erwähnen sind natürlich auch die extra für das Jubiläumsjahr entworfenen Jubilä-
umsprodukte, das Jubiläums-Hell der Schlossbrauerei Au, die Jubiläumsbratwurst der Metzgerei 
Radlmeir und das Jubiläumsbrot der Bäckerei Gabelsberger, die allesamt großen Zuspruch aus der 
Bevölkerung erfahren haben. Das Jubiläums-Helle gibt es aktuell noch beim Getränkemarkt Appel und 
bei Getränke Thumann käuflich zu erwerben. 

Wir bedanken uns herzlich für das große Engagement der Vereine, Geschäftsleute und Privatperso-
nen, die zum guten Gelingen unseres Jubiläumsjahres beigetragen haben. 

 

Und wie heißt es so schön: „Aufgeschoben ist nicht aufgehoben“! 

 

Das große Festwochenende mit Spektakulum wird natürlich nachgeholt  

am 26.07. und 27.07.2025. 

 

Fotos: Harry Bruckmeier 
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AUS UNSEREN EINRICHTUNGEN

EIN BERICHT AUS DER KINDERKRIPPE 

„AUER HOPFENZWERGE“

Sommerfest: 

Das Sommerfest zum Thema Regenbogen fand am 19.Juli in 
der Auer Kinderkrippe statt. An diesem Tag wurden auch die 
großen Zwerge in den Kindergarten verabschiedet. Mit dem 
Lied „Ich schenk dir einen Regenbogen“ wurden die Eltern 
von den großen Zwergen überrascht. Durch unser Regenbo-
gentor durften die Kinder symbolisch den Eintritt in den Kin-
dergarten feiern. Zum Abschluss haben alle Zwerge ein Ge-
schenk von der Kinderkrippe bekommen, auch die Eltern ha-
ben das Personal mit einem Geschenk überrascht. Den 
Nachmittag haben die Mitarbeiter mit netten Gesprächen und 
einem Buffet ausklingen lassen.

Allen „neuen Kindergar-
tenkindern“ wünscht das 
Krippenpersonal eine 
schöne Kindergartenzeit. 

Martinszug 11.11.2024: 

Die St. Martinsfeier fand am 11.November 
statt. Gemeinsam mit den Kindern und Ihren 
Familien hat das Kindergartenpersonal am 
Nachmittag St. Martinslieder gesungen und 
anschließend den Nachmittag mit Brezen, 
Wasser, Saft und netten Gesprächen ausklin-
gen lassen. 

Fotos: Kinderkrippe Auer Hopfenzwerge
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KINDERGARTEN „MARIA DE LA PAZ“ 

Vorschulübernachtung:  

Im Juli 2024 durften alle Vorschulkinder ein Highlight im Kinder-
gartenjahr erleben. Gemeinsam im Kindergarten übernachten! 
Zu Beginn wurden an einem Donnerstagnachmittag die Schlaf-
plätze in den Gruppen bezogen und anschließend ging es mit 
einem Bus zum Überraschungsausflug. Dieser ging zum Natur-
garten Schönegge. Dort wartete eine Schnitzeljagd durch die 
Natur mit Spielestationen auf die Kinder. Ein Highlight war auch 
das Abendessen: Pizza backen im Steinofen. Ausgepowert 
ging es mit dem Bus zurück in den Kindergarten. Bei lustigen 
Liedern am Lagerfeuer wurden noch die letzten Energiereser-
ven verbraucht, bevor es ins gemütliche Bett ging. Die Vor-
schulübernachtung wurde noch mit einem leckeren Frühstück 
im Garten beendet, bevor alle Vorschulkinder abgeholt wurden.  

Foto: Kindergarten 
„Maria de la Paz“ 

Rauswurf der Vorschulkinder: 

Die wenigsten Augen der Schlaufuchseltern blieben am 26. 
Juli 2024 trocken, denn nach dem Abschlussgottesdienst in 
der Kirche, wurden um kurz nach 12 die Vorschulkinder des 
Kindergartens Maria de la Paz verabschiedet. Alle gemein-
samen sangen noch das Lied „Ihr werdet größer“. Danach 
wurde jedes Kind der Reihe nach vom Gruppenpersonal 
aus dem Kindergarten, direkt in die Hände der Eltern, 

Martinszug 11.11.2024: 

Am 11. November 2024 feierte das Kindergar-
tenpersonal zusammen mit den Kindern St. 
Martin. Um 10 Uhr begann der Gottesdienst, 
den die Vorschulkinder gemeinsam gestaltet 
haben. Gegen 17 Uhr trafen sich wieder alle 
Kinder gemeinsam mit Eltern und Großeltern 
vor dem Kindergarten. Hier wurde das Martins-
spiel für alle vorgeführt. Anschließend führte der 
St. Martin auf dem Pferd den Zug an. Zurück 
am Kindergarten klang der Abend gemeinsam 
bei Leberkäse, Punsch und Martinsgänse im 
Garten aus.  

Erntedankfeier: 

Wir danken unserer Erde für alles was Sie uns 
gibt: Dazu wurden alle Gruppen von Pastoralre-
ferentin Frau Laußer in die Kirche eingeladen. 
Gemeinsam mit Raabe Rudi erklärte Sie mit ei-
ner Bildershow auf der Leinwand, wie ein Apfel-
baum wächst und welch ein Wunder uns die Er-
de schenkt. Zusammen wurden noch Lieder ge-
sungen, ein Fingerspiel, sowie ein Mitmachvers 
gemacht. Zum Abschluss durften noch alle den 
schönen Erntedankaltar bewundern und betrach-
teten die vielen Obst und Gemüsesorten. Der 
Kindergarten „Maria de la Paz“ sagt vielen Dank!  

Kindersachenflohmarkt: 

Das Team „Maria de la Paz“ bedankt sich ganz 
herzlich beim Team des Auer Kindersachen-
flohmarktes und dem Elternbeirat für die ge-
spendeten Bollerwägen. Jede Gruppe hat nun 
ihren eigenen faltbaren Bollerwagen. Im diesem 
Zuge lädt der Kindergarten herzlich zum nächs-
ten Auer Kindersachenflohmarkt am Sonntag, 
den 23.03.25 in die Hopfenlandhalle ein.  

Das Team vom Kindergarten Maria de la Paz wünscht allen Kinder, Eltern und Auer Bürgern frohe 

und besinnliche Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr.  
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KINDERGARTEN „AM VOGELHÖLZL“ 

 

 

 

Herbstzeit ist Apfelzeit 
 
 
 
 
 

Nicht nur an den Bäumen sah man überall Äp-
fel, auch im Kindergarten drehte es sich um die 
roten Leckerbissen. Egal ob geschnitten, ge-
kocht, gebacken oder gebastelt, in jeder Grup-
pe beschäftigten sich die Kinder eifrig mit dem 
gesunden Obst.   

Vorschulausflug 
 
 
 
 
 

Bei der diesjährigen Vorschulübernachtung 
hatten die Kinder beim Naturgarten Schöneg-
ge wieder einen Riesenspaß! Im Anschluss 
gab es noch ein Eis und Kino im Kindergarten! 
Das Team wünschte allen schöne Ferien und 
verabschiedete die Großen in die Schule! 

Der Kindergarten war in Poing 

Der diesjährige Kindergartenausflug nach 
Poing war für alle Kinder ein aufregender Tag. 
Mit einem Rucksack voller Brotzeit startete der 
Rundgang durch den Wildpark. Neben vielen 
einheimischen Wildtieren, von denen die Kin-
der auch einige füttern durften, besuchten sie 
auch eine Vogelshow. Zum Abschluss waren 
dann noch alle auf dem großen Spielplatz und 
bekamen ein leckeres Eis. 

Zahnarztbesuch im Kindergarten 
 

Gleich nach den Ferien war es soweit, die 
Zahnärztin von der Zahnarztpraxis Dr. Kerstin 
Pachollek & Kolleginnen besuchten den Kin-
dergarten. Zuerst durften die Kinder theore-
tisch an einem riesigen Gebiss üben wie man 
richtig Zähne putzt um es dann anschließend 
gleich in die Praxis umzusetzen. Mit strahlend 
weißen Zähnen und im Besitz einer neuen 
Zahnbürste mit Becher und Zahnpasta hatten 
die Kinder einen spannenden Vormittag. 

Martinszug 11.11.2024 

Der Kindergarten „Am Vogelhölzl“ feierte mit allen Kinder und Eltern den diesjährigen Martinsum-
zug am 11.11.24. Die Kinder führten mit ihren Erziehern ein Martinsspiel auf und mit ihren Martins-
liedern begeisterten sie alle Gäste. Der Martinsumzug folgte danach mit allen Kindern und Eltern 
um das Wohngebiet herum. Die Auer Marktkapelle begleitete den Umzug musikalisch. Auch die 
Auer Feuerwehr war vor Ort und sperrte die Straßen ab. Das Martinsfeuer leuchtete hell und wur-
de von der Feuerwehr gut bewacht. Vielen Dank an unsere Auer Marktkapelle und an die Feuer-
wehr für ihre tatkräftige Unterstützung. 

Nach dem Umzug gab es auf dem Parkplatz vor dem Kindergarten Leberkäsesemmeln, Kinder-
punsch und natürlich wie jedes Jahr unsere Martinsgänse welche wieder von unseren fleißigen 
Mamas gebacken wurden. Auch die Zutaten zum Backen wurden von den Familien vom Kinder-
garten gespendet. 

Das Team sagt ganz herzlichen Dank. Auch der diesjährigen Elternvertretung gebührt ein großes 
Dankeschön für die tolle Unterstützung zum Gelingen dieses Festes.  

Fotos: 
Kindergarten „Am Vogelhölzl“; 
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GRUNDSCHULE 

Foto: Susanne Lenz 

Foto: Annalena Moser 

Lesebaum 
 

Lesen ist die Grundlage des Lernens. Die fleißigen 
Leserinnen und Leser an der Grundschule haben 
auch zu Hause eifrig gelesen, um sich am Ende des 
letzten Schuljahres mit ihrem Handabdruck am Le-
sebaum der Schule zu verewigen. Dieser schmückt 

nun den oberen Eingangsbereich der Grundschule . 

Rechenmaschine 
 

Gerade einmal ein paar Wochen besuchten 
die Erstklässler die Schule und schon hat-
ten sie sich gut eingewöhnt und viele neue 
Freunde gewonnen. Begeistert lernen sie 
die Buchstaben kennen und üben das Le-
sen und Schreiben. Und dank einer neuarti-
gen, selbstgebastelten Rechenmaschine 
können sie auch schon hervorragend rech-
nen und haben dabei viel Spaß. Nun freuen 
sich alle auf ihre Weihnachtsferien als 

Schulkinder. 

Foto: Maria Otto 

Trikotspende 
 

Farbenprächtige Sporttrikots spendierte die 
Firma Kopcon den Kindern der Grundschule. 
Damit macht der Sport gleich noch mehr 
Spaß. Bei den Fußball- und Burgballturnieren 
können so die Mannschaften in einheitlichen 
Dressen auslaufen. Die Schule bedankt sich 
ganz herzlich bei Herrn Kopriva. 

Foto: Maria Otto 

Schulhund 
 
Seit diesem Schuljahr begleitet Schulhündin Gretel die Klasse 3b. 
Die speziell ausgebildete Berner Sennen Hündin begeistert dort 
nicht nur die Schülerinnen und Schüler, sondern unterstützt diese 
auch im Schulalltag. Während sie für die einen Kinder als Seelen-
tröster und Stimmungsaufheller fungiert, teilt sie mit anderen ihre 
gute Laune und macht ihnen Mut. Sie schafft eine angenehme  
Lernatmosphäre im Klassenraum und zaubert selbst am Gang 
Groß und Klein ein Lächeln ins Gesicht.  



28

ELTERNBEIRAT 2024/2025

der Kindertageseinrichtungen

Kindergarten „Maria de la Paz“

Stellv. Schriftführerin Stefanie Drei-
er, Stellv. Kassiererin Katharina 
Schwartze, Beisitzerin Lisa Stock, 
Beisitzerin Stephanie Hagl,  
2.Vorsitzender Jürgen Puttke, Bei-
sitzerin Franziska Kürzinger, 
Schriftführerin Katharina Schromm, 
Beisitzerin Evi Keller. Nicht auf dem 
Bild: 1.Vorsitzende Emily Meisinger

Foto: Elternbeirat „Auer Hopfenzwerge“

Elternbeirat des Kindergartens „Maria de la Paz“

Elternbeirat des Kindergartens „Am Vogelhölzl“

Anmeldungen und Tage der offenen Tür 2025

Zum Tag der offenen Tür laden die Kindertageseinrichtungen wie folgt ein: 

� Kindergarten „Maria de la Paz“ 24.01.2025 von 15.00 bis 17.00 Uhr 

� Kinderkrippe  „Auer Hopfenzwerge“ 24.01.2025 von 15.00 bis 17.00 Uhr 

� Kindergarten „Am Vögelhölzl“ 31.01.2025 von 15.00 bis 17.00 Uhr

An diesen Tagen können die Einrichtungen besichtigt werden und das Personal informiert sie über die 
Regularien zur Anmeldung. Anmeldungen für das Kindergartenjahr 2025/2026 sind möglich vom 

03.02.2025 bis 16.02.2025

In dieser Anmeldewoche können die ausgefüllten Anmeldebögen im Rathaus abgegeben werden. An-
meldungen außerhalb der Frist werden nicht berücksichtigt. Weitere Informationen finden Sie auf der 

Homepage des Marktes Au unter ��www.markt-au.de/leben-in-au/kindergaerten-betreuung.

Wir bitten Sie, sich rechtzeitig zu informieren!

Kinderkrippe „Auer Hopfenzwerge“

In diesem Jahr gibt es in der Kinderkrip-
pe „Auer Hopfenzwerge“ drei Elternbei-
träte: Auf dem Foto: Slivana Westermai-
er und Julia Köchel. Nicht auf dem Bild: 
Bastian Held

Kindergarten „Am Vogelhölzl“

Beisitzerin Julia Schwarz, 2. Vorsitzende Isabell Hörner, 
Schriftführerin Juliane Zankl, 1. Vorsitzende Monika 
Mauretter und Kassiererin Laura Wegerhoff


























